
Initiative des Bund Naturschutz in Bayern e.V. (BN) 

Zeit für Vernunft: MAINBURG lebenswert erhalten. 

Keine Neutrassierung der Bundesstraße B301 im Westen! 
 

Der BN (Kreisgruppe Kelheim und Ortsgruppe Mainburg) setzt sich ein für:  

o Keine Neutrassierung der B301 als Ortsumfahrung von Mainburg (Westen u. Osten).  

o Ausschöpfung des Verbesserungspotentials von Verkehrsfluss und Lärmschutz im Ort.  

o Schaffung von geeigneten Rahmenbedingungen, die einer Verkehrszunahme deutlich 

entgegenwirken und negative Begleitumstände, wie Lärm, Flächenverbrauch und 

Landschaftszerstörung, auf Dauer minimieren. 

 

Welche Nachteile hat eine Neutrassierung der B301 (Ortsumfahrung von Mainburg - 

aber auch eine von Rudelzhausen*, die bis in das Mainburger Gemeindegebiet reicht)? 

- Es wird der Erholungsraum und die Wohnqualität im Mainburger Westen und den 

Ortsteilen stark beeinträchtigt (spazieren gehen, joggen, walken, Hund ausführen, 

Ruhe genießen; Lärm, Abgase). 

- Es werden ca. 20 ha Fläche landwirtschaftlicher Grund und Natur zerstört. 

- Es werden ca. 20 Mio Euro an öffentlichen Geldern ausgegeben. 

- Es wird der Verkehr innerorts kaum entlastet, sondern mehr Verkehr angezogen. 

Die in der Begründung für die Trasse angegebenen Daten zur Verkehrssituation und   

-entwicklung sind nicht nachvollziehbar, z.T. sogar falsch. 

- Die zu Stoßzeiten hohen Verkehrsdichten werden nicht vom Durchgangsverkehr, 

sondern vom örtlichen Ziel- und Quellverkehr erzeugt (Schulen, Fa. Wolf). 

- Es wird der CO2-Ausstoß zunehmen, da die Strecke 50 % länger und sehr bewegt ist. 

- Die Kosten für Straßeninstandsetzung und –pflege der B301erhöhen sich deutlich. 

- Die bisherige B301-Trasse fällt an die Stadt (zusätzliche Pflege-/Instandsetzung). 
*: zu den 20 ha Fläche und 20 Mio Euro kommt für die OU Rudelzhausen in etwa das gleiche noch hinzu. 

 

Ziel der Initiative samt Unterschriftenliste ist, die politischen Mandatsträger (Bürgermeister, 

Stadtrat, Landtags- und Bundestagsabgeordnete) davon zu überzeugen, dass es vernünftig 

ist, diese Trasse nicht weiter zu fordern, sondern darauf hinzuwirken, dass diese aus dem 

Referentenentwurf zum Bundesverkehrswegeplan gestrichen wird. 

 

Mit Ihrer Unterschrift unterstützen Sie als     

Bürgerinnen und Bürger aus Mainburg und den  

betroffenen Nachbargemeinden diese Initiative.  

Die Listen gehen an die politischen Mandatsträgern. 

Details zur Position/Argumentation des Bund Naturschutz  

finden Sie u.a. auf der Homepage des BN, KG Kelheim:  

www.kelheim.bund-naturschutz.de! 

Verwiesen wird auch auf die sehr informative Homepage  

der Initiative in der Gemeinde Rudelzhausen:  

www.b301-zeit-fuer-vernunft.de! 

 
V.i.S.d.P: Bund Naturschutz, Kreisgruppe Kelheim: Peter Forstner, 93326 Abensberg,  

Ulrichstraße 5;  Ortsgruppe Mainburg: Konrad Pöppel, 84048 Mainburg, Brittingweg 3 

http://www.b301-zeit-fuer-vernunft.de/
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Unterstützt wird diese Initiative von verschiedenen Parteien, Verbänden, Vereinen, und anderen (ÖDP, LBV, Zeit für 

Vernunft/Rudelzhausen). 

 

 

 

Homepage Bundesverkehrswegeplan: http://www.bmvi.de/DE/VerkehrUndMobilitaet/Verkehrspolitik/Verkehrsinfrastruktur/ 

Bundesverkehrswegeplan2030/bundesverkehrswegeplan2030_node.html + http://www.bvwp-projekte.de/ 

http://www.bmvi.de/DE/VerkehrUndMobilitaet/Verkehrspolitik/Verkehrsinfrastruktur/

